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Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung k'°- 7.

Dienstag den 23. Jänner 182».

Gubermal -V^ambarungen.
3- 67V Concurs-Verlautbarung. Nro . 1 7 3 . '

(1) Durch d̂en Tod des Ioh., Kummer, ,si in d?m Lawacher Strafhause antz
Eastcllb<rge die Kcrkermelstersstelle m Erlcdiaung gekommen

Dk'jcmgen, welche diese erledigte, mit dem ü'atusmaßigcn Gehalte jahrlicher
2S0 fi. und den Emolumenten der freyen Wohnung, des ächtes und 6 Klafter
Hol ' , verbundeneD:ensistelle zu überkomme w^nfth?n, haben i w gehöria do^u
mentu-ten Gauche d.s 20. Februar l I . dieser Landesstelle zu über?eickenV m d
Ich wesentlich über d:e volle Kcnnilpch der ki'aineruchen Sprache, über a te Ge
f^ndheit; dann über die blshe.-qc Dienstleistung^nd Mora l i tZ a u s ^ w n ^ ^ ^

Nom k.k. lllyr. Gubermw.n. Lai^H-dcn 12. Jänner ^ ^ 7 ^ ' '
B e n c d l c t M a n s u e t v. F radeneck , k. k. Gub. ^ ^ . V

3 . 62,. Verlauio.,iung. ' " " " " " " ^" > ^ ^ , ,

^ ( i> Es ist Vermahl das 4. Gymnasial-Unterrichts-Gelder-Stlpen'dium^'ilt»
jährlichen Ertrage, pr. 5o si. M . M . nlediget, daher jene Gymnasial-Schüler
nxzlchc diests Stjpendiun zu erhalten wünschen, ihre mit den Dürftigkcits- und
Schuhpocken-Impfungszeugnisse z dann mit den
nisscn :,veu den letzten zwey ^emosiern zu belegenden Gesuche längstens bis 28. Fe-
bruar d. I . beft diesem Gubernium cinzurclchen haben, weil auf die nicht gehöria
belc^ttu ^ rdsr s^ter einlangenden Geftlch^ kein Bedacht genommen werden wird

Vom k,. k. illpr. L.andes-Gubermu!n. ,Laibach am 12/ Jänner 1821.
^ A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

'^ ' 70- K u n d m a ch u n g. N^ 2^1
Erledigte-Lehrkanzel. ^ "

Zw.' Besetzung der dcm volitcchnischcn Institute ;u Wien erledigten Lehrkan-
zel dcr Elcm?nlar Mathematik, womit ein Gehalt von 1000 fl. mitdem Vr r rüs
cttlngsrcchtc von 1200 und 1/^0 fi.C.M.verbu-nden ist^ wird zu-Folge hohen>k.k
^tudienhofcomissionsdecretes vom i5 . December v . , I . am gedachtsn politechnische.'t
xlNftllltte- dcn 10. März 1621 ein Concm's abgehalten werden. '
k ß ^. 'c^^lgcn, welche diöscn Conc»urs mitzuma-chen' gedenken, kabcn bey dem
». r. Hl'.ccror des Instituts zu melden.

^lefcs wird auf Ersuchen der k. k. Niedcr-Ocsterr.Landesreaicruna vom H?
^ eccmbor ,820 , N r . 5Z679 PN' Wlssensichaft bekannt gemacht. ^ ^ '

" v l n f. k. illpr. Gubernium zu Laibach am l I . Jänner 16<>1.
^ . , , A n t 0 n K u n st l , k. k. Gubcrnial- Secreta^

2- 69. Um.^.fschreiben des k. k illyr. Guberniums zu Laibach. Nro . i 65 °3 .
<^p.'^ cn. '^"Aufhebung der Trauungstaxe betreffend. <2)
^ " m N^aiestat haben mit allerhöchster Entschließung vom 6. Nov. v. I . z«
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-genehmigen geruhet^ dstß die Trauungstaren aufgehoben, und die Impfungst^-
Jen auf denStaatsschatz übernommen werden.

Diese mit hoher Hofcanzky Veroronung-vom .16. Nov. 1820 Z. Z^.29 hcue
.abgelangt? höchste Entschließung wird zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht>

Laibach den 5. Janner lä2i .
Joseph Graf Swe.erts-Spork^

^Gouverneur. AlphonsGraf^. M rc i a ^
Bicepräsitent.

Bernhard K?,al, k. k. Gubcrnialrath und Protomcdicus.
Z. .61. ^ Nachricht des r. r. iäi/r. Gnbcrniums. Nro. i6<^H«

Se. Majestät haben sich aus landesvaterli der Sorgfalt für die Beförderung
der Militär-Erziehungsanstalten, und in vorzüglicher Berücksichtigung der Or?
ganisirung der Marine allergnadigst bewogen gefunden, in der Stadr Benedia
,ein Marine - Cadctten -Collegmm zu errichttn.' <

Die dort aufzunöbmendejl Zöglinge werden
A . Aus zwanzig aufKosten debStaates zl< unterhaltendenGtiftlingen,uNd

^ L. auch aus Pmsionairs bestehen, deren Unterhaltungskosten von.ihren An-
Mörigen zu bestreiten sind.

Zur Aufmahme in dleses Militär-Evzichungs -Institut wird
'»ä a. beyden Stiftungen irfordert, daß sie ̂ öhne derStaabs- «nd Ober-

officiere der Marine oder der Landarmee, oder auch vom Militär oder voN Marine-
Beamten seyen, jedoch wird guf die Ofsicicrssihm smmer vorzüglichere Mücksicht
genommen werben.

ack' l?. Konnm als Pensionairs junge Leute ohne Rücksicht d?s Standes auf-
genommen werden, wenn sie sich über die erforderlichen physischen und geistigen
Eigenschaften,,und die Sicherung b ŝ Kostgeldes, welches icdoch erst von Zeit zu
Zeit nach den Bestimmungen der gesammten Reaie-und Unterhaltungskosten fest-
gesetzt werden kann, auszuweisen virmögeli.

Die geforderten physischen Eigenschaften bestehen in einem gesunden und ziem-
Lich starken Korperhau /und dem erreichten zwölften und,noch nicht überschrMenm
A5. Lebensjahr.

An geistigen Eigenschaften Wird erfordert: die Mnntniß z^r italienischen
Sprachlehre, Vorkcnntnlsse und Uebung im CorrM- und Dictsndoschreiben, und
in der Anwendung der. vier ersten Aechnungsspecî s auf die goldene Regel, über
-welche bey dem Eintrittein das Collegium eine strenge Prüfung vorgenommen wird.

Die Gesuche um Aufnahme, sowohl ,der unentgeldlichen Zöglinge als der
Kostganger müssen bey dem k. k/Marine- Commando zu Venedig überreicht, und
Mit dem^Taufsche.me, mit den Zeugnissen über die erlangten Vorkenntinsse, und
tnitder arztlichen Bestätigung über die physische Tauglichkett unter der Bemerkung,
daß der Eandidat du Pocken überstanden, oder^dieEinimpfung erhalten habe, bep-
fegt werden. ' ' - , , , - > ,,

Die Kleidung der Zöglinge besteht für die Wochentage m einem einfachen
.Hausanzuge und an Sonn-und FepeNagen in einer ausgczeichmtern Unifornzjc
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Jeder Eintretendes — nur arme Stiftlinge ausgenommen, für welche daö

Aerariuin das erforderliche anschafft, muß mnz6 Hemden / 6 Paay.Strümpfen?
2 weißen, einem schwarzen Halstuche ^
4 weißen Schweiß - ) cr/ ,^,^
^ farbigen Schnupf- ) schern ,
^ Paar Gatjen /'
^ Handtüchern,
4 Kleider-und ^chuhbürsten> zwey Kammett', eimv Scheere> einem vollständl«r
gen Etzbenecke, und einem Gebethbuche versehen se n>

Die Nachschaffungen werden bey Stiftlingen vom Acwr, bev Kostgänger«
von dem'Kostgclde bcsirttlen«. . , < >u u "

Die dort zu erhaltende Erziehung theils sich.
2. in die physische^
d. inzdie moralische,'
o, in die wissenschaftliche!
I n Beziehung auf erstere wird nebss der osttehin strengen Sorgfalt auf^aesunde'
hmrclchende Nahrung, Bekleidung, Reinheit der Wasche, durch ersprießliche Be-
wegung und durch institUtsmaßigl LeibesübuttA un Fechten,' Waffen-C'Lerciren'I'
Schwimmen und Rudern Sorge getragene

Eben so wird hinsichtlich d'er Krankenpstege die wachsamste Fürsorge getraaen
werden,, ^

Dle moralische Erziehung findet itt'der Rcligionslchre ihren ersten Grund-
pfeiler/ daher sie auch einem eigenen Geistlichen anvertraut, und dem übrigen
^lrcctions-und Aufsichtspersonale, das aus einem Sraabs-, mehreren Inspections-
^fsiclrcn , und vertrauten gebildeten Untcrofficircn besteht, zur Pfiicht gemacht ist--
oen Zöglingen hohe Achtung für Religion^ Wahrheitsllcbe, Offenheit, Reinheit
oer ^lttn^Her^nS'gü^undMcnschenllcbe clnzufioßen/und in ihnen alle Tugenden«
zu erwecken, welche den Soldatenstand durch hohes Ehrgefühl, Vaterlandsliebe,
^nhangllchkeit anden Ländcsfnrsten, Muthund Entschlossttchüt ehrwürdig machen.

^ Der scicntifische. Unterricht theiM sich wieder
>K. in den thedrethischen und
"< in den practischen.

Dcnr erstem w?rd"en folgende Gegenstand' zugewiesen:'
^ 3 ^ italienische, deutsche, französische und englische Sprach>.
? ^ . ^ " s Schön- und Rechtschrc^cn in diesen Sprachen, nebst Uebungen^'
V^^chen Aufsätzen in der italienischen Und deutschen Sprache.
vü> /^ - ^'dkunde, Weltgeschichte in allgemeiner Uebersicht mit besonderer Be-
^ ^ 5 Z " " s derSeekricge und Vcr Biographie berühmter Seemanner, das See-
/v <^ ^ " Secpolizcp.
^ pulsten-unv Sittcnlehre'. >
und I ? ^ " " / z " « ) n u n g , als Vorbereitung, d'ann Planansichten/ M<chinen
"' ^Hlffsze,chnung. .̂
0) ^^perlmenwl - Rllchenkunff un5 Algebra,. Physik, einfache und höhere Geo-



wetne, Nautik und ihre i?ract'ischL Anwendung, Mechanik der flüssigen 5Md fe,
iken Korper, Astronomie.

^ M 7) Allgemeine Grundsatze der S.ee-Tactik, Tchiffsgcschutz-Wissenschaft, Angriff
und Vertheidigung der S'chiffe mit Hinsicht a,uf Landungen und Unternehmung

W der Schiffe gegen Festungen und Batterien.

I 8) Allgemeine Begriffe der Schifft'baukunst.
U Dieser Unterricht wird m 5 Elassen cing^theilt, und sein Erfolg guf die
» Zöglinge einer halbjahrigen Hauptprüfung .unterzogen.
W Der practische Unterricht besteht mit gehöriger Berücksichtigung des Alters
M^ t»nd der körperlichen Kräfte im Schwimmen, Rudern, Waffenübungen, und,in
U, persönlichen Uebungen des Matrostndicnstes aZf Hc^ z.u Venedig stattonirten Wachte
I schiffe und später auf „den im Golfo - kreutzenden Fahrzeugen.
M Der Schulcurs beginnt jahrl. mit i . November-und endet mit 3i< August.
U. ' Aeltern und Verwandte können chrcn Zöglingen monathlich etwas an Taschengeld/
M jedoch nie mehr als 5 fi^ für das Mol'.eth erfolgen. Wer seinen Zöglmg auŝ  dem
» Collcgw nehmen wil l , muß ein Vierteljahr vorher schriftlich auftünd^n,, und zu<-
U glelch von dem Tage der Tufkündung Ha.s Kostgeld des oufgek,üudeceil Vierteljah-

« ves tragen.
^ stach vollendetem 5.jahrigen Cu„r5e werden die vor züg lichston Zöglinge

- als Alumnen zur Schiffsbau-Dircction, jene welche gute Fortschritte.in der Naus
' tik gemach.t, zum Seedienste als Marine-Cadettcn. und .so in gehoniger Abstufung,

die andern als ,k. k. oxdinare Cadetten ^ x Infanterie ausgemustert, i'cdoch w er-
den m der Regel, zu d̂ n genannten ,Z Dimstes:alheg<»rien nur die S t i f t l . i n-
ge, als Ausllaywe jedoch aucy die Ftostzoglmge für den Fall gewählt, wenn sich
e.in oder der andere, von den lctztern besonders, zum Marmcdienste auszsichne.t,

^ und er es selbst wünscht/ und seine M t t w p,de,r M,MÜvdcr <d>nnu einverstan-
den sind. ,

B>'y der Ausmu-sterung cchcnlen:
s) Die zur Schiffdau-Dircction bcstlMmten'Alunweî  al,s EquipirunZsbwtra-tz ^5ost,
b) Dle zu Marine-Cadcttcn bestimmten 100 si., und
c> Die zu k. k. ordinären Cadctten gewählten 80 fi.; jedoch ist diese W o l M M

nur den Stiftlingen gewinnet..
Welches hiermit zufolge hcra^clangten hcl.cn Hoftanzleydecrets lui«. DM

ccmber.^ I . Nro. 5l)^7 öffentlich bekannt gemach,t wa'd,. '" ^
^aibach am 29. Dec. 1820.
Joseph Graf Swcerts-Spo):h

Oouvcrnkur. AlPh0nb E r af .v. Po rc iü ,
Viccpräsidcnt..

Georg M a v r , k.k. Gudcrnl.n..td und Doml'crr.

Stadr- uildiändrechtlichc Vcriautbarungezzl ^
Z» 56. Nr . t>8^?^

(2) Von dcm f. k. S,tadt-und LandrcchLe in Krain wird hiermit bct'annt gemacht: <̂ ü
fty auf daö Gesuch dc« Zranz Schidaun in dic gcbtth<.nc Ausfertigung 5crAmemsaüontz-
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Edirte hinsichtlich des auf dem Urtheile des Laibacher StkdtMagifirats üb'Ze einen B'e^
trag von 720 fl. und,5 st. ^k.-. Gerichtskosten dd. 3«. April 795 befindliche« Intabula»
^ions'Ecrtificatsdd. 9. Iun'^ 7fp qcivilliget woroen; daher alle lcne, welche aus was im«
mer für,ein,,'m Rechte auf dieses erstgedachte Intabulationscertisicat euien gegründecen An-
spruch zu habcn vermeinen, alifaefordert wccdcn ihre allfä'ligcn Ansprüche hierauf soge-
rr'lß binnen der gesetzlichen Frist von l Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k.
Stadt-uni ' Landrechte anzubriiigcn, und sclb^ fohln geltend zu machen, als imWidrigen
gedachtes Ineabul.uionsccrtificat auf weiteres Ansuchen des Bittstellers nach fruchtlos ver-
strichener Frist für nul l , nichtig., und getödtet erklärt, und sohin mittelst EmttaZ.ung dcr
dießfatligen Tödtuugsurkunde im Grundbuche wider,gelöscht werden würd:.

Laibach cnn-ea. December.'820.
^ ^ , ^ " ^ ^ " ^ - >,»....»,. ^ ^ ^ ^

(2) Von dew k. ,k. Stadt '«nd Landrechre in Krain wird bekannt gamacht: Es seye
Mer das Gesuch dcs Johann Nepomuc Wolfing in F k gebcthene Ausfertigung der Amor-
tisations-Odicte hmilchtUch des in Verlust gerathenen IntabulaponS-CeNisicats der atir
5. Iänncc 16.̂ 9 für den Andre Supv^ntschiisch von den Eheleuten Franz Seraphin<
^ a n z , Ursula und Anton Kuntara ausgestellten, und am 16. September des nähmli-
chen Hayrs auf das Gut Oerdin ilnabulircen Schuldobllgaclon pr. 3 i5 st. gewilliget wor-
den, da hei" dann alle jene,- welö)^ a:ls was immer :fur einem Rechtsgrunde, auf diese
Satzpost einen AnAruch stellen zu kön::en vermeinen, .aufgefordert wu'den,,denselben bin-
nen" der von dem ^esehl: bestimmten Frist von einem Jahr, 6Wochen', 5 Tagen so gewiß
vor diesem °. k. Stadt-uud Landrcckte anzumc-lden ,,und sohin geltend zu machen haben
»neroen, widrigens cuf weitcrcs Ansuchen dc.s o1)gcdachten Bittstellers das oberwähnte
Hntabulatton^-Certificat nach fruchtlos verstrichener Frist für M o die t , .null und kraft.» ,
Fos crklär.t, unc- diese Satzpost sohin gelöscht werden Würde»

Laibî T? dcn 22. December ',8,2K, '

Z> 09 Nr . 700^.
(2) ^ o n dem k. k. Stadt-und .Landrcchte w Krain wird bekannt gemacht, es seye über

Ansu hea ces Johann Ncp. Wolnng in ^ic Ausfertigung der Amorsations-Edictc rück-
slckt ich d̂ >r vorgeblich in V.'rlurst gcr.itb'.'nen, von Franz und Ursula Kuntara ausge-
henden, ^u Gunsten dcs Johann P mlintsäntsch lautenden, auf das Gltt Gcrbin unterm
l , May iLng intabulitten,5 proc. Zchuld^bligation dd. ,2. Februar »807 pr. 610 ft. ge«
williget w^rdcn. Demnach habep, allc jene, welche auf diese ^xhuldobligation aus waK
nnincr für cinem Reä?tsgrunde Ansprüche zu stellen vcimciucn, diese ihre Ansprüche
Olimen einem Fal>r?, 6'ILocden, und 2 Tagen so gewiß anzumelden, und rechtsgeltend
Harzuchttn, widrigcns auf weiteres Anlangen des heutigen Bitlstcllers diese Schuldobli-
^ation rcspcctive das darauf befindliche Int,ü'u!ations - Ecrtificat für getödtet, kraft^
^"d wirkungslos erkläret, und ir. die SMbulation derselben gcwilliget werden wücde.

^aibach m 22, December l52o.

2 . ' ^ ^ ,̂emtls<^e Mrlautbarmtgen.
^ ' ^ - . Bau-Versteigerung. Nro. »38,4.
«6" ^"> ".^abgelängter lcbl. k. k. Krcisamcs-Iütlm^ts-Verordnung vom 1. August
ft'"u ' ^^ " ^"' h?hen Gubcrnial- Verordnung »om 21. Iu ly 1820 Z. Lg43, ist die her«
^ ^ - I ^ l " ^ neuen Pfarrhofts zu Ncuoßlip genehmigt und angeordnet woroen, daß die
«v!<^i^ >"̂  ^ ^ ^") dicftm B.me nötoigcn Proftsüonisten-Arbeiten und Materialien

"F,^cntlichcr Versteigerung bewirkt n, erden sollcn.
<^^"^"wicd ocn Bau- und Lieftrungslustigen mit dem Bcysatze allgemein bekannt

^ 1 ,^ i' ^ 3" dies.r Versteigerung dcr Tag auf den 19. Fbr. d. I . Vormittags um
- A . , ^ l ^ Amtscanzlcy dicser Bez. Obrigkeit hcstimmt, und hierzu jederman ohne
.^ l l^ , la / l , oh cr selbst (^cuger deö M ^ r i ^ ö sder Berftttigcr du A r w t ist, zugelaM»
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wer>e, wenwer nur hinsichtlich seines Vcrmc,̂ <?n3 und Charakters der Lic'ttationscon^
w^ssion hinlänglich d?kannt ist, oder sich darüber mit dem Certisicate seiner politischen
Obrigkeitauswcisen tann> außer dem aber, wenn er vor der Versteigerung ein >u 5 perc.
des Ausrufspreises jener Artikel oder Prcfessionisten .'Arbeiten, für welche er licitire^
will> bestimmtes Vadium imBarcn zu Handen derLicitationscommission crleqt, welches
Badium ihm, wenn er nichts erstehet, sogleich beym Abschluß der Licilation zurück gegeben,
«ußer dem aber hinsichtlich der erstandenen Artikel oder Arbeiten bis zum, abgeschlossenen
Contracte und beygestesstcr Caution als ein einstweiliges Faustpfand für seine b̂ y der
kicitanon eingegangenen Verbindlichkeiten zurückbehalten wird.-

Die Profefsionistcn «Arbeiten und Material ini bey diesem Baue werben nach dem-
Vörausmaße überschlagen^

, ) Maurerarbeit auf ,. , . ., , ,. 2 : ^ fi. 3o , ^ kr.
H) M^urcrmatcrialien auf . . . , . 71 - 5 o — -
5) Ste.nmetzarbcit auf « . . < . . » 5o> - 26 — -
4) Zimmermannsarbeit auf' . , , . . l48 - 555j4 - -
5) Zlmmermannsmaterialicn auf . . , , 2ni - 42 — -
b) Tischlerarbeit auf .. .. ., . .. . 63 ° 55 — ,"
7) Schlosserarbeit auf . . . ., . .. 9 4 . . 2 2 — ,
6) SchMlcdarbcitauf . . , . , « . 65, , — — -
3) hafncrarbcit auf.- . „ .. . . . 56 - 3o — ?-

io) Glascrarbeit auf . . . , , » ^ 66 - 1, — .
22) Anstrcichcrarbeitauf , . . .. . . 37 - 22 — -

Zusammen auf . .. ^ , .> ^ , . iliic» fi. 23 —. kr,-
Die Licitationsbedingnifsc können in den gewöhnlichen Amtsstunden bey dieser Bcz«-

Obrigkeit täglich eingesehen werden.
Patronats-Bogt- Lack am ^b-Iän.ncr ,82, , -

Z . 6^. B a u - V e r s t e i g c r u n g , . Nr . 1617..
(2) Mitherabgelattgttt lo'bl.. t. k̂  Krechamtt^InNmatsvsr rdnung Vom 20, M0Y1620,

Zahl 5628 der hohen Mlbcrmal-Vefordnung von 5^ ^ju8,leiu ^ah! ^ 0 9 ist dk Herstc!«-
lung des, baufälligen,Pfarrhofcs zu Sclzach genehmigt und anqeorrn.t worden, d H
>ie Beystellung der bey dlesem Baue nöthlgen Plofcssienisten . Arbeiten uud Mattria-^
lien mittelst öffentlicher Versteigerung bewirkt werden soNc,-

Solches wird den Bau-und Licferungslustlgrn mn dem Bcysatze allgemein bcfannt'
gegeben, daß zu dieser Versteigerung dc?, Tag auf den ^ .Februar d , - I . Vormittags um>
y Uhr in der Amtscanzley dieser Bez. Obrigkeit bestimmt und hierzu jedcrman ohne
Rücksicht, ob er selbst Erzeuger des-Materials oder Bcnenigcr der Avbcit ift., zugelassen^
lrerde, wenn er nur hinsichtlich seines Vermögens und Charakters der Licitationsc'ommis-
-sion hinlänglich bekannt ist, oder sich darüber mit dem Certificate seiner politischen Obrigkeit
«uswcisen kann, außer dem aber, wenn er ror. der Versteigerung ein zu 5 perc. des Aus'
lufsplcises jener Arükcl oder- Professisnisten -Arbeiten, für wclchecr licitiren w i l ! , bestimm
tes-Vadium im Baren zu Handen oer Licitationscommijsion erlegt, welches Vadium ihm/
wcnn er nichts ersteh<t, sogleich bey Abschluß der Licit»lion zurück gegeben; außerdem
«bcr hinsichiliö>dcr erstandenen 2lrtikcl oder Arbeiten bis, zum abgeschlossene« Contracte
und beigestellter Eaution als ein einstweiliges Faustpfand für seine bey der Licitation cin-
gegangenen Verbindlichkeiten zurück behalten wird.-

Die Profcssionisten. Arbeiten uub Müterialien bey diesem Baue rrerdett nach dew
Worausmaße überschlagen.

1) Maurerarbeit auf , . .. , .- ^ n 3 fl. 26 5j4 kr. ,
«) Maurernlaterialien auf ,. .. , .. . 9 4 - 6 2 — .^
2) Himmprmannöcubnl auf . ... . . > yo . ^ 2jch -
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^ I 'mmcrmannßmater ia l i enHUf « « . ^ «H4 - -25 « - «.,
3 ^ ' I ^ ' ^ a l - b e i t au'f . , « . « . . . 62 - i<» — ^

>b SckloffcrarbcKauf ,. . ' . . . . 6 , . 6 — .
^) ^H"n , , ' ^ rbc l tau f . . . . . . . 1 0 9 , 1 2 — -

<) Glasorarbctt auf . .. . . . . , 20 ° Ho — -
,^0) Anstrclchcrarbelt auf . .. , . <, ,

S u m m e n ,uf . . . < . , '. " - ^ ^ 2 ft. 46 ^ 4 kr.
<ir^ " ^ ^cltationsbedmgmsse können in den gewöhnlichen Amtöstunden bey dieser Ae-
»lrsg-Patconais- Obrigkeit täglich eingesehen werden.

^ ^ > e z . Patronats und Hogtobrigkeit Staatsberrscbaft Lack am l5 . Jänner ,582 r.

^ ^ Vermischte Verlautbarungen»
Vo,n Bezirksgerichte der Herrschaft Flädnig wird hiermit bekannt <,<"nacht/daß asse fene,
we.che auf 5cn Vcrläß i>cs Ios.ph Podgorscheg gewesenen Grund^sitzer, und Wcinhänd-
^r zu Vodil;, aus was inn^'r für ej,ncm Rcchtsgrundc einen Anf^vlu? zu machen haben,
dey der hierzu auf den 3 i . d. M . Vormittags j^m 9 Uhr in dasiger Gcrichtscanzley an^
beraumten T^qjabung so gewis; annielden und erweisen sollen, wie im Widrigen der
.-^crlasi abgehandelt und den betreffenden Erben emgeantwotte.t werden wmtze.

B^ i r^encht Flödnig d̂ 'n 9. Jänner 1821.

K' ^ - Bcrlaßanmelc-ung. (2)
<̂ on dem k. k. Bezirksgerichte Idria wird auf rormundschaftliche^ Anlangen der un«
mutwlgen ^ltestaterhen des am.?.6. Decembcr ^820 verstorbenen Johann Iurmann ge°
^ n c n Rusten^mtsschreitcrs zu Idria bekannt gemalt: es haben alle jene, weiche aui
^ ' . ^ " ^ r " " c n i ^ auf den Verlaß des genannten Ioh.
E rmann zu stellen vermeinen, solche beo der auf den.5^. Februar l. I . Vormittag um

,9 u^r.n ^aftger O'erlchtscan.lcy bestimmten Tags t̂zu !a anzumelden und darzutbun,wl0ri<
2"^ ' !lc jlch dle FolZen dcs Ü14. §. a. b. G. !S. selbst zuzuschreldf.n haben werden.
^ « . k. L)cillksgcricht Idr ia, am .^2. Jänner,^62,. ^ ^ ^ ^

,2 ' 65. V e r l a u t b a . r u , n g. (2)
Am 26. Februar 182» werden in der Amtscanzl^y bey der k. k. Cameralhcrrschaft

.kack auf drey nacheinander fsigcnde Iahre^ nähmlich seit h» April »621 bisyin ^624 im
-Wcge d r̂ Versteigerung nachvcnannte Homlnical< Realitäten verpachtet; als der sogcnann«
te große Schlohgacun, an^die Stadtwaldung zu L̂ ck gränzend,,im Flächeninhalte von
Z Joch 776 lü Klafter.

Das Gärtchen hinter der Schloßcapesse 64 13 Klafter messend. '
Der Wicsengrund.rcchtsv und lmw neben dem Schloßwege im Flächeninhalte volt

T^5 Klafter.
Die Packtbedingniffe können täglich während den Amtsstunden in der Rentamtscanzley
ktngcsehcn worden.

Vcrwaltungsamt der 6amcr^lbcrrsä).ift 3.ick am ,5. I-nncr ,821.
O- b4. ^ c l c t. . ^2)

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ogg ob Podpctsch nird hiennir bekannt ge«
M'cht, es fty i^er Einschreiten der Witwe Gertraud Raak, des Herrn Matyias Raak,
^n>^ ^ndra CchNcbcr, Bcrmünrcr und Curatdrcn der Anton RaaNschen ^up.li^n, An '̂
?on und üranz Raak, als Intcstal-^rben zur .Anmcldmu; dcr Verla-ansfr^chcr ihres,
unterm Ai. V^orcmbei' 1620 ^ I^craitstd vclsicrbcncn Vanrs Anton Rc<ai, insgemein
^ M U , gewesenen Fleischh,<ckns Md Amtzen, ^ic HagsatzunH au^Hnl IH- M 'wa r i>. Z«



« — 8g ^
^onn'lttag um^Nbr ^or diesem Bezirksgerichte bestimmt worden: daher alle jene, welche
»uf dcn Nachlaß des gedachten Anton Raak aus was immer für einem Tttel »der 'Grund
«ine Forderung zu baben vermeinen, solche bey'dieser Tagsatzung ss gewiß anmelden und
gehörig darthnn sollen, als im Widr i^n der Verlaß ohne Rücksicht auf Selbe abgehandelt/
dcn erklärten Intcstat<Grbcneingeanlwvrtet wird, und die vermeintlichen Ansprechcrdie
Folgen des §'. ö i ^ a. b. G. B. sich selbst zuzuschreiben habi?n werden.

Bez. (Äcr:6)t Herrschaft Egg ob Podpctsch >'M ,5. Jänner 1823.

Z. 52. . (2)
Vom Bezirksgerichte d'er Herrschaft Thurnamhart im Ncuftädtlcr'-Kreise wird be-

kannt gemacht, daß alle jene, welche auf dcn Verlaß des am 2. December 1S20 «^ wte-
^,«tc» gewesenen Amtssupvan. und Herrschaft Gurk-
feldcrGanzhüblcr zu Obersiopitz, aus was immer für einem. Ncchtsgrunde einen gearün-
dcten Anspruchs zu machen glauben, zu der auf dcn 5.5. k. M . Februar l . I . um <)' Uhr
Früh in hierortigcr Gcrichtscanzlcy anberaumen Anmeld- und ttquidations« Tagsätzung ^
so gewch zu erscheinen haben, als im Widrigen dcr Verlaß ohnc-weittts abLehanNlt,, un^
den sich gemeldeten Erben cingcantwortct werden würde».

BeMsglricht Thurnamhart den tt. Jänner 2U21.

Z- 55.̂  ' ^ '"' " " ^ ^ ( ? ^ "
Bon der Bezirksobrigkeit Egg oV Podpetfck werden naä sschendo Reserve' und Land̂ >

trchlstüchtlinge mittelst gegenwärtigen Edicts vorgeladen, sich binnen 5 Monathen rrn.
heute gerechnet zu dicser Bczirls-Ohl-i^kcit sogewiß pclscnlich 5U stellen, und über ihre
pflichtwidrige Entfernung zu rcchtfcrtlgcn, als un Gcgci'.faNc dieselben nach dem allerhöch-
sten Auswandcrungspatcntc ro,n 10. August 17U4 wcrdcn bcha'.idclt werden,, als:

Lucas Osticr, von Oberjavorschih, H.Nro. 9 Pst,rr Morattsch / ^^H
Joseph Kortar,- ^ Untcrpretcr - I/^ - detto )Ä^»

^ Joseph Groschl, - Maria Vl ieü^« - 7 > lctto )3 F
Jacob Lakncr, < Prevoje' ' - >4 - Egg )^. ?
JohannEuschnig,- Kcrstettt:7 - 36 - Hv52icn ) Landwehr»
Martin Stermcl,. St . Oswald » Z i -̂  dcttV ), Männer ^

Bezirksobrigkcit (5g,a ob Podretsck am 26. T ĉc. 162^.
s , . ^ ^ ,
Z, 49» E d i c t. Nro. 1067.

(») Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bclannt gemacht: .Es sey von dicftm Gcricb-
tc auf Allsuck'cn der Oholtute Michaei und Maria Zweck, die crccuiire Feilbicthung ^?l>
dem Lucas Icrep gehörigen, in Echnlar?,a licgcndcn, dem ^ute L-cdernbücbl unter Rcct.
Nro. 16 zinsbaren und gerichtlich auf s/st fi. geschätzten ganzen ( u l e bewilliget, und die
Vornahme derselben auf den 25. Jänner, 26-. Februar,-nd 26. 3)?ä!z ^ 2 ^ ,edcs Mahl
Dornnttags um 9 Uhr in der Gcrichtscanzley zu Kreuz mit dem ̂ eysatzc bcsiimmr rror-
«.en, daß, wenn diese Realität weder bey dlM ersten uoä? zwci'tcn Termine um dcn Schä«
Mngsprcls oder darüber angebracht werden lcnntc, selbe bcy dcm dritten auch untcr der
« ĉvatzung veräußert werden würde. Die Schätzung, und Licitatiousbidingnissc sind dey>
blesem Gerichte emzilschen.

Bczirtsgcricht^^uz den 2»,, December 1820.

«> . . . . ^ V?« ' Equipage zu vcrmicthcn. si)
^ r cic ^aucr des Eongrefses ist eine Equipage mit zwcu jungen schönen und sicke»

" " >'^dcn nnt Bastarde odcr Kc.lescke gegen monathliche Bezahlung zu vermuthen und,
tzlerwegcn davNoth.gc m demhiesigenFrag - und Kundfchafts- Eon xt'oir ncbcn der Schu-
sierbrucke zu erfragen. ^ ^ »̂ , . > »

"<!) Auf. dem Platz Nr. 235 sind Wachsk̂ rzeu das Pfund 2 1 fi. 26 kr.V
fentittMeis <Ws um hittWNl Preis zu M m . Audr- Schitnig.



3 ' 73. V o r r u f u n g s - Z d i c t . (z)
^ Von der Bezirksobrigkeit k. k. Staatsherrschaft Michelstatten im Lawacher-Krei-
se werden nachbenannte ssüchtlg gewordene Militarpftichtige, und zum Einrücken in den

acnven Militärdienst an die Reihe gekommenen, aber unbefugt abwesen-
den Reserve - Manner, als:

N a h m e n . Z W o h n o r t . ^

R e k r u t i r u n g s - F l ü c h t l i n g e .

Johann Marko 35 Unterfcrnig. 3
Matthaus Herle 22 detto 55
Georg Stuller . . . . . 20 S t . Leonhard. 1
Ulrich Stuller . . . . . 2 4 detto 1'
Johann Iagoditz . . . . 29 detto 2'
Joseph Iagoditz 22 detto <̂
Matchaus Koritnig . . . . 28 Sidrosch ^
Valentm Ierran . . . . 3 , detto 5!
^ a u s ^ l l o b - - < - ö3 S t . Georgen. 72!
^ a s U d d e . . . . . 3 , A d e r q a ß 5 '
M a t h i a s Z h e b u l l ,,. ^ ^ 5
B l a s O s t e r m a n n ,^ ^ ^ -
G r e g o r S a ^ o u t z . . , . . . , , ^ ^ s c h e u g . 4 0 !
J o h a n n S u e r n . . . . . , 3 d e t t o i Z
C a s p e r T h o m z . . . . - 2 6 H ö s s e i n . 2 I
^ l l e x S a p l o t m g . . . . . ^ S e e l a n d . 2
v j v h a n n P o l a i n e r . . » ' ^ 5 P o t o t s c h e . 2 '
U r b a n N a b e r n i g . . . . >5 d c t t o ' 3
^ " ' S c h a u ß . . . . . , 5 T u p a l i t s c h ^ 16
^ h a n n W a k o u n i g . . . . , 3 H o t e m a s c h .
^ o h a n n P a u l i t s c h . . . . ^ S c h a b l e .

^ a n n Uschlaker . . . . ^ d e t t o 5

M N m W ^ - - . . . ^7 Basche l . , 5
^ " " ^ " k o m u g . . . . , g O b e r - V e l l a c h . i5
>j0yann Koschnla ^ .̂ ^
Andre Umnia - - - . .2 Sucha. 16
Peter Umnig . ' ' ' ' ' " ' ^etto 1 ,
Mar t in Schuppin ^ ' - < ^ detw iß
LucasSajoutz ^ " ' "7 Grad. 27
Joseph Schumer' ^ ' ' - 22 Olscheug. 17

' Peter Weitt . ' ' - ' 27 d^to 53
Valentin Wukovnig ' ' ' - 26 S t . Georgen. ^ 2 ^

i3 Hotemasch. ' , /
! Reserve-Manner .
! A^vhBlaschun. . ^ «n . ^ !

Primubtzerle " ' ^ Waisach. Zc,̂
Johann Illia ' ' ' V - 2ä Unterfernig. 5̂
Joseph Polainer' ' ' ' ' 20 detto ^7
IohannSchauß. ' - - 25 Tupalusch. ,g^
Martin Schubel. ' ' ^ Pasche. 5

^ * » . . 26 detto ^

»Mben nach !N 7^N" '^ '"
Bez. Obngke.t M.chelMten den »2. Iänn« 1821.




